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Adaptierte AUSSCHREIBUNG 

Relegationsturnier für den Aufstieg  
in die Bundesliga OST Herren  

 

Die Ausschreibung erfolgt gemäß der gültigen Fassung der ÖSKB-Sportordnung/Classic.  
 

Termin: Samstag, 20. Mai 2023 
 
Zeit: 13:00 Uhr 
 
Ausrichter: ASV Salzburg 
 
Ort: ASV Bahn Salzburg 
 Plainstraße 123 

5020 Salzburg 
 
Bewerbsleitung:  Die Gesamtleitung obliegt dem ÖSKB-Sportausschuss/CL in 

Zusammenarbeit mit dem ÖSKB-Schiedsrichterausschuss und 
der Bundesliga-Kommission. 
Die Bewerbsleitung erfolgt durch ein ÖSKB-Präsidiumsmitglied, 
oder durch ein Mitglied des Sportausschusses bzw. der Bun-
desligakommission. 

 
Teilnehmer:          Teilnehmer der Bundesliga OST aus dem Spieljahr 2022/23 sind 

aufgrund eines offenen Verfahrens beim ÖSKB, Pici’s Kegelclub 
Tragöß und der 1. KSK Gem.Bed. Wr. Neustadt, sowie jeweils 
der Erstplatzierte (= Landesmeister) bzw. bei dessen Verzicht 
der jeweils Nächstplatzierte aus den Landesverbänden der betref-
fenden Region Ost. 

Teilnehmer am Relegationsturnier für BL OST 2023/24:  
 

Teilnehmer aus der BL OST: Pici’s Kegelclub Tragöß und 
      1.KSK Gem.Bed. Wr. Neustadt 
LV Burgenland:  
LV Kärnten:    
LV Niederösterreich:   
LV Steiermark:    
LV Wien:     
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Ergänzend wird die Richtlinie des Beschlusses durch ÖSKB-
Strafreferenten wonach Vereine, die trotz Aufforderung durch die 
ÖSKB-Bundesligakommission an der Relegation für die BL-Ost 
2022/23 – aus welchen Gründen auch immer – nicht teilnehmen 
wollen, automatisch in ihren Landesverband absteigen, über-
nommen und hat deshalb unmittelbare Gültigkeit im gegenständ-
lichen Bewerb. 

 
Wertung: Auf Grund der sieben teilnehmenden Mannschaften wird nach  

Turnierspiel ohne Punkte gewertet. (siehe ÖSKB Schrift 3, Teil 
2 Punkt 5.1.13)  
Die Platzierung erfolgt nach der erreichten Anzahl der gespielten 
Kegel. Bei Kegelgleichheit entscheidet das bessere Abräumer-
gebnis. Ist auch das Abräumen gleich, entscheidet die geringere 
Anzahl von Fehlwürfen. Ist auch die Anzahl der Fehlwürfe gleich, 
gibt es zwei Sieger bzw. zwei Gleichplatzierte. 
Dies gilt, wenn davon ein Weiterkommen einer Mannschaft in die 
nächste Runde (z. B. Finale) nicht abhängt, andernfalls entschei-
det das niedrigste Ergebnis eines Spielers zu Ungunsten der 
Mannschaft. Ist auch dieses gleich, wird das zweitniedrigste Er-
gebnis usw. herangezogen. Betrifft es das Weiterkommen eines 
Spielers in die nächste Runde (z. B. Finale) kommt es zu einem 
Losentscheid. 
 

Ergebnis/Auf- und Abstiegsbestimmungen: 
 Die Aufstiegsberechtigung in die Bundesliga OST für das Sport-

jahr 2023/2024 ergibt sich aus der Reihenfolge der Platzierung 
des Relegationsturniers und aus der Anzahl der freien Startplätze 
(3 freie Startplätze, da KSK Austria Krems die Nennung zurück-
zieht) in der Bundesliga OST. Die nichtqualifizierten Mannschaf-
ten verbleiben in der Landesliga des jeweiligen Landesverbandes 
bzw. steigen in die Landesliga des jeweiligen Landesverbandes 
ab. 

 Aufgrund eines offenen Verfahrens beim ÖSKB betreffend eines 
Meisterschaftsspiels der Bundesliga Ost wird es nachträglich zu 
Anpassungen im Ergebnis der Relegation kommen. Da sowohl 
Pici’s Kegelclub Tragöß, als auch 1. KSK Gem.Bed. Wr. Neu-
stadt als Teilnehmer aus der Bundesliga OST an der Relegation 
mitspielen, jedoch bei keinem offenen Verfahren nur der Elftplat-
zierte der Endtabelle der Bundesliga OST an der Relegation teil-
nehmen müsste, wird der Verein, der nach einer durch das 
rechtskräftige Urteil des Verfahrens resultierenden Endtabelle 
nicht an der Relegation teilnehmen müsste, aus der Wertung ge-
nommen.  

Sobald ein rechtskräftiges Urteil vorliegt, kann es notwendig 
sein, dass die BLK weitere Schritte setzen muss, die einen Ein-
fluss auf die Reihung des Relegationsturnieres haben. Demzu-
folge kann das Endergebnis des Relegationsturnieres zur BL 
OST erst finalisiert werden, wenn ein Urteil in dem ausstehen-
den Strafverfahren rechtskräftig ist. 
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Bei nachträglicher Anpassung des Ergebnisses rückt die im 
nächsten Rang platzierte Mannschaft auf den Rang nach, des-
sen Mannschaft aus der Wertung genommen wurde.  
Selbiges gilt ebenso im Falle von der Herausnahme mehrerer 
Mannschaften. 

 
Startrecht: Vereine, die in höheren Spielklassen bereits Mannschaften ver-

treten haben, dürfen KEINEN Spieler einer höheren Spielklasse 
(gemäß letztgültiger Nennliste) in der Relegation für einen glei-
chen oder tiefer angesiedelten Ligenbereich einsetzen. 

 
Nennung: Die Inanspruchnahme des Startrechtes und die gleichzeitige 

Nennung für die aus dem Relegationsergebnis resultierende 
Ligen Zusammensetzung ist durch die teilnehmenden Vereine 
(d.s. ALLE potentiellen Kandidaten) erfolgt. 

 

Nenngeld: Das Nenngeld beträgt für die teilnehmenden Mannschaften aus 
den Landesverbänden je 60 Euro. Das Nenngeld ist spätestens 
bis zum 18. Mai 2023 auf das Konto des ÖSKB zu überweisen. 
Bei erfolgreicher Teilnahme und Aufstieg in die Bundesliga wird 
das einbezahlte Nenngeld auf die Nenngebühr für die Bundesliga 
angerechnet. 

 
Meldezeit: Die Spielerpässe, gültigen ärztlichen Atteste, die gültigen ADE, 

die unterschriebenen DSV aller Spieler (Nachweis ist auch durch 
die ÖSKB-Vereinsliste erbracht), sowie die gesamte Mann-
schaftsaufstellung sind vom Mannschaftsführer mindestens 30 
Minuten vor Beginn des Bewerbes unaufgefordert der admi-
nistrativen Leitung zu übergeben. 

 
Bei Nichteinhaltung der Meldefrist erlischt das Startrecht!!! 

 

Ärztliches Attest: Gem. ÖSKB-Sportordnung, Teil 1 Pkt. 8 
 
Doping: Bezüglich der Dopingbestimmungen von Sport Austria wird auf 

die ÖSKB- Sportordnung verwiesen. 
 

Wurfanzahl: 6 x 120 Wurf 
 
Einspielzeit:  5 Minuten 
 
Durchführung: Für die Durchführung des Bewerbes und die Administration ist 

der ausrichtende Verein verantwortlich. Die Bezahlung der Bah-
nen, erfolgt durch den ÖSKB. 
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Die Spielberichte sind nach Ende des Bewerbes vom Haupt-
schiedsrichter und vom Bewerbsleiter zu unterschreiben und 
unmittelbar danach vom administrativen Leiter an den ÖSKB-
Sportdirektor Classic Oskar Schmidt, BLK-Vorsitzenden Franz 
Hiegelsberger, an den BL- Sekretär Johannes Mikolitsch und an 
das ÖSKB-Sekretariat zu senden. 

 
 

(E-Mail: oskar19.schmidt64@gmail.com)      
(E-Mail: hiegelsberger@aon.at) 
(E-Mail: johannes.mikolitsch@gmail.com)     
(E-Mail: office@oeskb-kegeln-bowling.at) 

 
Schiedsrichter: Die Hauptschiedsrichter werden durch den ÖSKB- Schiedsrich-

terobmann bestellt, die erforderlichen OSR/SR durch den 
durchführenden Landesverband. 

 
Haftung: Der ÖSKB übernimmt für Personen- oder Sachschäden jeder 

Art keine Haftung und kann nicht belangt werden. Ebenso besteht 
kein Anspruch auf Kostenersatz jeglicher Art, wenn sich aufgrund 
des Urteils herausstellt, dass eine Teilnahme an der Relegation 
nicht notwendig gewesen wäre. 

 
 
 

Wien, am 9. Mai 2023 

 

Für die BLK 

 

 

HIEGELSBERGER Franz 
(Vorsitzender) 


